Muster-Schreiben: Widerspruch gegen eine beabsichtigte Kündigung


Der Betriebsrat des ... (Name des Betriebs) Ort, Datum …

An die Geschäftsführung ...

Einwände gegen beabsichtigte Kündigung

Sehr geehrte Frau ..., sehr geehrter Herr ...,

der Betriebsrat hat sich in seiner Sitzung am ... mit der beabsichtigten Kündigung von ...
(Name des Beschäftigten) auseinandergesetzt. Er hat dabei beschlossen, Widerspruch
gegen die beabsichtige Kündigung nach § 102 Abs. 3 Nr. 2 BetrVG zu erheben.

Das begründen wir folgendermaßen:

In der am ... in Kraft getretenen Auswahlrichtlinie über die personelle Auswahl bei Kündi-
gungen haben wir uns in § ... (genaue Inhaltsangabe) geeinigt, dass Beschäftigte, die das
50. Lebensjahr vollendet und länger als zehn Jahre beschäftigt sind, nur als letzte aller ver-
gleichbaren Beschäftigten gekündigt werden dürfen. Bei dieser Auswahlrichtlinie handelt
es sich um eine Richtlinie im Sinne von § 95 BetrVG.

... (Name der oder des Beschäftigten) gehört dem Betrieb seit nunmehr 15 Jahren an und
hat mittlerweile das 55. Lebensjahr erreicht.

Andere Beschäftigte in seiner Abteilung beziehungsweise Beschäftigte, die der gleichen
Berufsgruppe angehören, sind kürzer beschäftigt. Eine entsprechende Kündigung verstößt
daher gegen die Auswahlrichtlinie. Uns als Betriebsrat bleibt nichts anderes übrig, als aus
diesem Grund der Kündigung zu widersprechen.

Freundliche Grüße

____________________
Unterschrift

